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Teil der Bußpraxis der kath. Kirche ( • 
Bußsakrament). Ansatzpunkt der A.praxis 
und -lehre, die sich erst im MA herausbil-
deten, ist die Überzeugung, daß nach der 
Tilgung einer Schuld vor Gott(• Absolu-
tion) noch die Folgen der sündigen Tat im 
Sünder bzw. in seiner Umgebung aufzuar-
beiten sind, damit die Umkehr alle Dimen-
sionen des Menschen ergreift. Beim A. legt 
die Kirche in besonderer Weise Fürbitte für 
den Büßer (auch den Verstorbenen • Ar-
meseelenhoffnung) ein, sein Willen zur 
Umkehr wird so angespornt und gefördert. 
Dabei greift sie auf Christi Erlösungswerk 
und auf den Einsatz der Heiligen ( • Mär-
tyrertod) zurück (sog. »Kirchenschatz«). 
Der Christ kann sich - vorausgesetzt, er ist 
selbst zur Umkehr bereit - dieser Fürbitte 
für sich oder auch für Verstorbene gewiß 
sein, d. h. einen A. »gewinnen«, wenn er 
die festgelegten Bedingungen (z.B. Ver-
richtung relig. Handlungen wie • Gebete, 
Sakramenten-Empfang, Beachtung be-
stimmter Orte wie Wallfahrtskirchen oder 
Zeiten wie • Allerseelen-A. am 2. No-
vember, Sterbe-A. in der Todesstunde) als 
Ausdruck seiner Umkehrbereitschaft und 
seiner Verbundenheit mit der Glaubensge-
meinschaft erfüllt. Im Verlauf der Ge-
schichte des A.wesens kam es zu finanziel-
lem Mißbrauch (A.handel) und zu falschen 
Vorstellungen. (A. als »leichterer« Weg oh-
ne persönliche Umkehr), was wiederholt 
(zuletzt 1967) Reformen des A.wesens er-
forderte. Einen A. zu gewinnen oder nicht, 
ist kath. Christen freigestellt, die Praxis ist 
rückläufig. Die reform. Kirchen akzentuie-
ren die Rolle des menschlichen Tuns bei 
der Befreiung von Sünde anders und leh-
nen den A. ab. T 
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